
Neuenburger Nepomukfest
lässt den Flair der alten
Marktstadt aufleben
Ideales Sommerwetter beglei-
tete das 48. Nepomukfest, das
älteste Straßenfest in der Re-
gion. 48 Jahre und kein bisschen
müde, könnte man diese Veran-
staltung als Höhepunkt des
Neuenburger Festkalenders
umschreiben.
Jede Auflage zeigt aufs Neue,
wie engagiert die Vereine sich
ins Geschehen einbringen und
wie begeistert die jeweils rund
40.000 Gäste an den vier Tagen
das Flanieren in der Lauben-
straße, das Genießen der liebe-
voll zubereiteten Speisen, das
Treffen von Freunden und das
gemeinsameFeiern zuschätzen
wissen.
Weithin überragt das Riesenrad
als Wahrzeichen des Nepomuk-
festes die Stadtkulisse, in der
Metzgerstraße haben fliegende
Händler ihre Stände aufgebaut,
von vielen Häusern wehen Fah-
nen in den Stadtfarben Gelb und
Rot - etwas vom umtriebigen
Flair der alten Marktstadt weht
durch die Gassen. Eine festliche
und erwartungsvolle Stimmung
herrschte auch in diesem Jahr

RegesTreibenanallenvierTagen inderFeststraße.

Nepomukfest–Vereinekönnenzufriedensein

bei der offiziellen Eröffnung auf
dem Marktplatz vor dem Stadt-
haus, bei der Bürgermeister
Schuster die Gäste begrüßte,
wie immer eine lange und inter-
nationale Liste mit einer großen
Abordnung aus dem Elsass und
der Regionalrätin Martine La-

emlin an der Spitze. Schuster
erinnerte an die erste Auflage
desFestesEndeder1960erJah-
re, als die Bevölkerung die Auf-
bauarbeiten nach den Zerstö-
rungen des Krieges beendet
hatte und endlich auch wieder
Zeit zumFeiern fand.Ererinner-

te auch an den Markgräfler Ma-
ler Julius Kibiger, einen der Vä-
ter des Festes. Die nach mittel-
alterlichen Vorbildern gestalte-
ten und bemalten Festlauben
sind sein Werk.

Neuwahldes
NeuenburgerSeniorenrates
Am 09. April 2014 fand die Grün-
dungsversammlung des Neuen-
burger Seniorenrates statt. Ab-
weichend von der Geschäftsord-
nungwurdederSeniorenraterst-
mals für nur 2 Jahre (anstelle 4
Jahre) gewählt, mit der Vorgabe,
indiesemZeitraumbiszurersten
ordentlichenWahl einesolideAr-
beitsbasis zu entwickeln. Für die
nächsten 4 Jahre steht nun die
Neuwahl des Seniorenrates an.
Alle Einwohner ab 55 Jahren und
älter werden zur Neuwahl des

Seniorenrates am Donnerstag,
21.07.2016, 18.30 Uhr, im Stadt-
haus, Zähringersaal, eingeladen.
Wir möchten Sie ermutigen, sich
auch inderSeniorenarbeit einzu-
bringen, indemSie sich aktiv und
passivanderNeuwahldesSenio-
renratesbeteiligen.
Wenn Sie Lust und Interesse an
dieser ehrenamtlichen Aufgabe
haben, heißen wir Sie in den Rei-
hen des Seniorenrates herzlich
willkommen. Die bei der Grün-
dungsversammlung gewählten
und verbliebenen Mitglieder des
Seniorenrates würden sich
freuen, wenn sich bei der Neu-
wahlweitereBürger/-innenaktiv

fürdenSeniorenratzurWahlstel-
lenwürden.GernenehmenwirIhr
Interesse an einer aktiven Mit-
gliedschaftimSeniorenratbereits
imVorfeldderWahlentgegen.
Alle Informationen zum Thema,
insbesondere über die weitere
Vorgehensweise,erhaltenSievon
unserem Mitarbeiter Rainer Er-
hardt,Tel.07631/791-114,E-Mail:
rainer.erhardt@neuenburg.de.

Für die Stadtteile wird für diesen
AnlasseinBustransfereingerich-
tet.
Steinenstadtab
Malzacker 17.30Uhr
Kirche17.32Uhr

Eichacker 17.34Uhr
Neuenburgan
BreisacherStraße 17.53Uhr
Grißheimab
Gustav-Wick-Straße 18.08Uhr
Meierstraße 18.09Uhr
AmNeuenburgerWeg 18.10Uhr
Zienkenab
Wasserturm 18.13Uhr
NeuenburgamRheinan
BreisacherStraße 18.17Uhr
FürdieRückfahrt indieStadtteile
steht ein Fahrdienst zur Ver-
fügung.

Mit freundlichenGrüßen
JoachimSchuster
Bürgermeister

EINLADUNG

Fortsetzung auf Seite 6
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Montag,25.07.2016
- RestmüllGesamtstadt
- GelberSackGesamtstadt
- BiotonneNeuenburg
Dienstag,26.07.2016
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 30
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 27.07.2016.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 31 ist
Mittwoch, 27.07.2016,
18.30Uhr.
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,

07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungs-Nummer,

08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungshotline, 08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,

07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 27.07.2016
undam03.08.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

UnsereEnergie
UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freut sichaufSie.

SparenSiemitÖkostrom
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom-Beratung unseres Part-
nersbadenovaundlassenSiesich
IhrepersönlichenErsparnissebe-
rechnen. Einladung zur Beratung
amMittwoch,den03.08.2016
ab16.00Uhr imBürgerbüro.
BittebringenSie Ihreaktuelle
Verbrauchabrechnungmit.
Terminvereinbarungenunter
0800/2791010oderunter
www.badenova.de/neuenburg.

MÜLLABFUHRTERMINE

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

ORTSVERWALTUNGEN EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL

Sonntag, 24.07.2016
Rheinregatta
Grißheimaktiv e.V.
NeuenburgamRhein,Start am
Rhein,Empfang inGrißheim
Informationen/Anmeldung
unter07634/3829oder
info@grissheim-aktiv.de

Termineaußerhalb
Samstag, 23.07.2016, 10.00Uhr
ÖffentlicheFahrrad-
versteigerung,StadtMüllheim
Müllheim,StädtischerBauhof,
Bahnhofstraße15
Bei jedemWetterundmit
Bewirtung.
Besichtigungab9.30Uhr

Samstag, 23.07.2016und
Sonntag, 24.07.2016,
ganztagsab10.00Uhr
ModellflugtagmitNachtflugshow
beimMFMMüllheim
ModellflugvereinMarkgräfler-
lande.V.
Müllheim,Fluggelände
zwischenMüllheimund
NeuenburgamRhein
(ist ausgeschildert)
FürdasleiblicheWohl istgesorgt.
InfoszurVeranstaltungunter
www.mfm-muellheim.de

Sonntag, 24.07.2016,
Abfahrt 7.00Uhr
WanderungaufdenAllmend-
hubel imLauterbrunnental
(Schweiz)

SchwarzwaldvereinMüllheim-
Badenweiler
Wegstrecke: 17km–5,5Std.
Müllheim,Verkehrsamt
Anmeldungund Infobis
22.07.2016beiAlbertHoffmann
unter015203104768
Gästesindherzlichwillkommen.
Weitere InfosunterHomepage:
www.swv-muellheim-
badenweilerde

Sonntag, 24.07.2016, 18.00Uhr
Benefizkonzert im
SchlossBürgeln
MarkgräflerKammerensemble
DerEintritt desKonzertes ist frei.
UmSpendenwirdzugunstender
neuenOrgelgebeten.
Kartenreservationunter

Tel. 07626/237oder viaMail:
direktion@schlossbuergeln.de

Mittwoch, 27.07.2016, 17.00Uhr
Wanderertreff
SchwarzwaldvereinMüllheim-
Badenweiler
Müllheim,GasthausEngel

Mittwoch, 27.07.2016,
15.00 - 17.00Uhr
Last-Minute-Börse–
BeruflicheVeranstaltung für
Ausbildungssuchende
Agentur fürArbeitFreiburg,
Industrie-undHandelskammer
SüdlicherOberrheinund
HandwerkskammerFreiburg
Freiburg,Agentur fürArbeit,
LehenerStraße77

Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am kom-
menden Montag, 25. Juli 2016,
19.30 Uhr, im Sitzungssaal des
Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Ehrung der Blutspender
2. Übergabe Gutscheine Dau-

ereintrittskarten für die Lan-
desgartenschau 2022

3. Ehrung von Stadt- und Orts-
chaftsräten

4. Bürgerfragen / Die Verwal-
tung informiert

5. Bekanntgabe von Beschlüs-
sen aus nichtöffentlichen
Sitzungen

6. 7.ÄnderungdesBebauungs-
planes und der örtlichen
Bauvorschriften „Mühleköp-
fle-Süd“, Behandlung der
Anregungen und Beschluss
der Satzungen

7. 1.ÄnderungdesBebauungs-
planes und der örtlichen
Bauvorschriften „Kreuz-

mattweg / Beim Bahnhof“,
BehandlungderAnregungen
und Beschluss der Satzun-
gen

8. 1.ÄnderungdesBebauungs-
planes und der örtlichen
Bauvorschriften „Camping-
platz Oberer Wald“, Aufstel-
lungsbeschluss und Be-
schluss der Offenlage

9. Polizeiliche Kriminalstatis-
tik 2015

10. Teilnahme der Stadt Neuen-
burgamRheinander Initiati-
ve „Gesund aufwachsen und
leben in Baden-Württem-
berg“ – Bereitschaftserklä-
rung

11. Richtlinie über die Vermie-
tung von städtischen Hallen,
Sälen und Bädern

12. Beschlussfassung zur Stra-
ße „Einfangweg“ im Bauge-
biet „Einfangweg“
gem. § 16 der Satzung über
die Erhebung von Erschlie-
ßungsbeiträgenundgem.§5
Abs. 6 des Straßengesetzes

13. Erlass einer Veränderungs-

sperre für die 3. Änderung
des Bebauungsplanes mit
örtlichen Bauvorschriften
„Einfangweg“

14. Bauanträge und Antrag auf
wasserrechtliche Erlaubnis

15. Anpassung der Elternge-
bühren indenNeuenburgern
Kindertagesstätten für Kin-
der im Alter von 3-6 Jahren
und indenKrippenfürKinder
im Alter von 1-3 Jahren ab
dem Betreuungsjahr
2016/17

16. Kanalsanierung Gebiet 8,
Steinenstadt, imZugederEi-
genkontrollverordnung 3.
BA; Auftragsvergabe

17. Überörtliche Prüfung der
Haushalts-, Kassen- und
RechnungsführungderStadt
Neuenburg am Rhein in den
Haushaltsjahren 2010 – 2014
sowie der Wirtschaftsfüh-
rung und des Rechnungswe-
sens der städtischen Eigen-
betriebe in den Wirtschafts-
jahren 2010 bis 2014

18. Feststellung der Jahres-

rechnung 2015
19. Feststellung des Jahresab-

schlusses2015desEigenbe-
triebs „Versorgungs- und
Verkehrsbetriebe der Stadt
Neuenburg amRhein“

20. Feststellung des Jahresab-
schlusses2015desEigenbe-
triebs „Abwasserbeseiti-
gung der Stadt Neuenburg
amRhein“

21. Feststellung des Jahresab-
schlusses2015desEigenbe-
triebs „Städtische Wohn-
und Geschäftsgebäude Neu-
enburg amRhein“

22. Beratung und Feststellung
des Jahresabschlusses 2015
der Landesgartenschau
2022 Neuenburg am Rhein
GmbH sowie Beschlussfas-
sung über die Entlastung der
Geschäftsführung

23. Beratung und Beschlussfas-
sungüberdieEntlastungdes
Aufsichtsrates der Landes-
gartenschau 2022 Neuen-
burg amRhein GmbH für das
Geschäftsjahr 2015

Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates in Steinen-
stadt findet am Mittwoch,

20.07.2016, um 19.30 Uhr im
Rathaus Steinenstadt statt.

Tagesordnungspunkte
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Verschiedenes, Wünsche

und Anregungen

TERMINE

Gemeinderatssitzung

Ortschaftsrat
Steinenstadt

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Neuenburg
70Jahre:
BrunoKlingenmaier,
MüllheimerStraße27
75Jahre:
MargotHofer,
Tennenbacherstraße4
MonikaSpichalski,
Martin-Schongauer-Straße6
80Jahre:
KarlPeege,
Bertholdstraße4

Steinenstadt
75Jahre:
ManfredBohrmann,
ImSchlüsselgärtle11

WirmachenSiedaraufaufmerk-
sam, dass die Ortsverwaltungen
Grißheim und Steinenstadt so-
wie die Verwaltungsstelle in Zi-
enken wie in den letzten Jahren
üblich über die Sommerferien
vom 28.07.2016 bis einschließ-
lich 09.09.2016 geschlossen ha-
ben.
Die Ortsverwaltung Steinen-
stadt ist ab dem 13.09.2016 wie
gewohnt für Sie geöffnet
Die Ortsverwaltung Grißheim
und die Verwaltungsstelle Zien-
ken sind ab dem 14.09.2016 wie
gewohnt für Sie geöffnet.

für Leute über 65
Bewegung ist das Beste, was der
Mensch für sich tun kann. Bewe-
gung hält den Körper gelenkig
und beugt depressiven Verstim-
mungen vor. Wer sich bisher zu
„unsportlich“ fühlte und deshalb
noch am keinem der zahlreich
bestehenden Angeboten teilge-
nommen hat, kann das nun bei
B.U.S. nachholen.

Bewegen – Unterhalten – Spaß
für Personen ab 65 findet einmal
im Monat, jeweils am letzten
Montag im Monat von 9.30-11.30
Uhr auf dem FIT-Parcours statt.
Dort trifft man sich zu einem ge-
meinsamenSpaziergangmit ein-
fachen Übungen.
Sportlichkeit wird nicht voraus-
gesetzt. Geleitet wird B.U.S. von
Gerda Blust, die auch den Wie-
sensport am Wuhrloch durch-
führt.

Nächster Termin:
Montag, 25.07.2016 um 9.30 Uhr.

Treffpunkt ist direkt am Fit Par-
cours (Grillplatz).
Das Angebot ist für die Teilneh-
mer kostenlos.
Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich.
Bitte in lockerer Bekleidung er-
scheinen und gute Laune mit-
bringen.
Bei schlechter Witterung können
Sie sich gerne unter Tel. 12508,
Gerda Blust, erkundigen ob der
Termin stattfindet!

Informationen unter
www.neuenburg.de/fit-parcours

Benefizkonzert
Am Freitag 29.07.2016 wird „Eg-
genen beben“ - Ein Benefizkon-
zert des MB Musik e.V., SV Liel-
Niedereggenen und der Musik-
schule Markgräflerland. Auftakt
beim diesjährigen Grümpeltur-
nier des SV Liel-Niedereggenen.

Ab 19.00 am Sportplatz
Niederegggenen spielen:
Beatus (BritRock)
Fourtynine (Power Funk)
AwesomeRadio (FutureHipRock)
Friday’s Finest (Acoustic Cover)
eine jungeBandauseinemBand-
workshop der Musikschule.
Freier Eintritt, Spende für die Vil-
lakunterbunt in Auggen.
Flyer unter www.mbmusik.de
und https://www.facebook.com/
eggenebebt/?hc_location=ufi

Am Donnerstag, 21.07.2016
findet der Wiesensport um
9.30 Uhr im Wuhrlochpark
statt. Ohne Anmeldung und
kostenfrei könnenSie jederzeit

dabei sein. Wiesensport ist ein
geselliger Bewegungstreff im
Freien.
DasBewegungsangebot ist für
die Teilnehmer kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die angebotenen Übun-
gen sind einfach und können
auch während der Woche indi-
viduell geübt werden.

Änderungen auf der
Stadtbuslinie 110
Von der Sperrung der Bahnüber-
gänge Gutnauweg und Basler
Straße ist auch die Linienführung
der Stadtbuslinie 110 betroffen.
WährendderSperrungdesBahn-
übergang Gutnauweg am 19.07.
und 20.07.2016 kann die Halte-
stelle Beethovenstraße nicht be-
dient werden. Ersatzweise kann
anderHaltestelleSägewegzuge-
stiegen werden.

WährendderSperrungdesBahn-
übergangBasler Straße ab 21.07.
bis zum 30.09.2016 kann die Hal-
testelle Rudolf-Diesel-Straße
unddieHaltestelleSägewegnicht
bedient werden. Für die Halte-
stelle Rudolf-Diesel-Str. wird er-
satzweise eine Haltestelle in der
Hans-Buck-Str. bei der Zufahrt
zurFirmaRheinmetalleingerich-
tet. Als Ersatz für die Haltestelle
Sägeweg kann die Haltestelle am
Bahnhof benutzt werden.
Ferner sind an der Haltestelle
Rathausplatz Süd Montag bis

Freitag nicht alle Abfahrten in
Richtung Industriegebiet , und
SamstagundSonntag inRichtung
Grißheimmöglich.Dies trifftauch
aufFahrtenderLinie4nachMüll-
heimBahnhof zu. Die betroffenen
Fahrten sind auf dem Aushang-
fahrplan farblich gekennzeich-
net. Für die Fahrten wurde eine
Ersatzhaltestelle in der Müllhei-
mer Straße vor der Drogerie Boll
eingerichtet.
Weitere Information erteilt der
SWEG-Verkehrsbetrieb Mark-
gräflerland, Tel. 07631/3664120.

Müllheim–NeuenburgamRhein
Sperrung der Bahnübergänge
ImRahmenderErtüchtigungder
BahnstreckeMüllheim–Neuen-
burg amRhein werden Sperrun-
gen der beiden Bahnübergänge

Basler Straße und Gutnauweg
erforderlich.
Hinweis: Die beiden Bahnüber-
gänge werden nicht gleichzeitig
gesperrt.

Folgende Sperrungen sind
vorgesehen:
Sperrung Übergang Gutnauweg:
19.07.2016 ab 7.00 Uhr bis
21.07.2016 7.00 Uhr
SperrungÜbergangBaslerStra-
ße: 21.07.2016 ab 8.00 Uhr bis
30.09.2016 10.00 Uhr

Der Übergang Gutnauweg wird
am 22.08.2016 ab 7.00 Uhr bis
24.08.2016 12.00 Uhr nochmals
gesperrt. In diesem Zeitraum
(22.08.2016 bis 24.08.2016) wird
der Übergang Basler Straße für
denVerkehr freigegebenundan-
schließend bis zum 30.09.2016
wieder gesperrt. Entsprechende
Umleitungen sind ausgeschil-
dert.

Bürgermeisteramt
Neuenburg am Rhein

Straßenverkehrsbehörde

Stadt- undMuseumsführung
amAbend
Am Mittwoch, 03.08.2016, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch am Abend statt.
Treffpunkt: 19.00 Uhr amMuse-
um für Stadtgeschichte am
Franziskanerplatz.

GLÜCKWÜNSCHE

Schließung der
Ortsverwaltungen
in denSommerferien

Bewegen–
Unterhalten –
Spaß

Musikschule
Markgräflerland

Wiesensport –
Beweglichkeit
undFitness

Stadtbuslinie 110

Verkehrs-
beschränkungen
anlässlich der
Ertüchtigungder
Bahnstrecke

Führungen
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Spende der Sparkasse Mark-
gräflerland an das Altenwerk
Neuenburg amRhein
Auch am 48. Nepomukfest lud
die Stadt Neuenburg am Rhein
am Montag die Senioren in die
„Burgzinne“ des FC Neuenburg
zu Kaffee und Kuchen ein.
InVertretungvonBürgermeister
Schuster hieß Doris Reese die
Anwesenden herzlich willkom-
men. Angesichts der großen
Auswahl an Kuchen und Torten
bereitete ihrdieserVertretungs-
termin sichtlich Freude. Gleich
doppelten Grund zur Freude
hatte die Vorsitzende des Alten-
werksNeuenburgamRheinUlla
Arweiler. Zum einen freute sie
sich, dass der Einladung zum
Seniorennachmittag - übrigens
zum 26. Mal – wieder sehr viele
Seniorengefolgtwaren.Zuman-
deren konnte das Altenwerk
eine Spende in Höhe von € 500
aus den Händen von Andreas
Bier von der Sparkasse Mark-
gräflerland entgegen nehmen.

„Für das Alter vorgesorgt?“ lau-
tete die Themenwoche vom 20. -
24.06.2016 in der Geschäftsstel-
le der Sparkasse Markgräfler-
land inNeuenburg amRhein. Alt
werden ja immer nur die ande-
ren, man selbst schiebt Fragen
nach Vorsorgevollmacht, Pati-
entenverfügung und Immobili-
enbewertungen gerne vor sich

her. Ulla Arweiler nutzte die Ge-
legenheit und besuchte die The-
menwoche mit interessierten
Senioren, umsich vomTeamder
Sparkasse kompetent beraten
zu lassen. Ihrer Bitte um eine
Spende für das Altenwerk Neu-
enburg am Rhein kam die Spar-
kasse Markgräflerland gerne
nach. (al)

Eheschließungen
06.06.2016
Sabrina Samantha Schwarz und
Lüder Arendt, Hauenkopf 1,
79395 Neuenburg amRhein

10.06.2016
Katharina AnnaWeigend und
Michael Fürst, Tennenbacher-
straße 1, 79395 Neuenburg am
Rhein

17.06.2016
Gisela Karin Jamšek geb.
Malskies und Bruno Alfred
Dößerich, Beethovenstraße 7,
79395 Neuenburg amRhein

18.06.2016
Isabel Behringer und Benjamin
Häfelinger, Berliner Straße 4,
79395 Neuenburg amRhein

01.07.2016
Anne Stefanie Kerger und Jür-
gen Kübler, Birkenstraße 19 A,
79395 Neuenburg amRhein

Sterbefälle
01.06.2016
Martha Ruh geb. Grozinger
Rebstraße 12,
79395 Neuenburg amRhein

24.06.2016
Charles Auguste Antoine
Sägeweg 23,
79395 Neuenburg amRhein

25.06.2016
Josef Wilfried Bick
Hauptstraße 24,
79395 Neuenburg amRhein

27.06.2016
Maria Margareta Reinert
geb. Bernard
Tennenbacherstraße 4,
79395 Neuenburg amRhein

30.06.2016
Norbert Reichenbach
Fasanenweg 25,
79395 Neuenburg amRhein

Kreuzungsbereich
Hauptstraße/Blauenstraße
in Steinenstadt
DerStraßenbelag imKreuzungs-
bereich Hauptstraße/ Blauen-
straße im Ortsteil Steinenstadt
ist in einem sehr schlechten Zu-

stand. Die Stadt Neuenburg am
Rhein beabsichtigt daher, diesen
Bereich zu sanieren. In diesem
Zuge soll auch der Deckbelag
des nördlich von Steinenstadt
liegenden, asphaltierten Wirt-
schaftsweges auf einer Länge
von ca. 80m erneuert werden.
Der Auftrag wurde an die Fa. C.
Pontiggia aus Waldkirch verge-
ben. Die Arbeiten werden vo-

raussichtlich am 28. und
29.07.2016 ausgeführt. Hierfür
muss sowohl der Kreuzungsbe-
reich Hauptstraße/ Blauenstra-
ße als auch der Wirtschaftsweg
gesperrt werden.
Da für diese Arbeiten eine ent-
sprechende Witterung Voraus-
setzung ist,kannessein,dassdie
Maßnahme auch kurzfristig ver-
schoben werdenmuss.

Thermalsportbad Steinenstadt
am 23. Juli 2016 –
Spaß und Unterhaltung
für die ganze Familie
Am Samstag, 23.07.2016, kön-
nen alle großen und kleinen
Badegäste von 15.30 – 22.00 Uhr
das Schwimmbadfest im Ther-
malsportbad in Steinenstadt
mitfeiern.
Ab15.30Uhrwirdwiedereiniges
geboten: Nach der Begrüßung
durchOrtsvorsteherHansWink-
ler wird die im Ort beheimatete
Trachtenkapelle den musikali-
schen Auftakt von 15.45 – 17.00
Uhr an diesem Samstag gestal-
ten, bevor es dann mit der Mu-
sikgruppe NIX aus Steinenstadt
weitergeht. Diese wird ab 18.30
Uhr für beste Unterhaltung im
Bad sorgen. Besucher des
Schwimmbadfests haben ab
15.30 Uhr freien Eintritt.
Die Bewirtung mit Gegrilltem

und Getränken übernehmen
Steinstädter Vereine. Natürlich
ist auch der Freibadkiosk geöff-
net.

Generelle Öffnungszeiten
des Thermalsportbades:
Mai bis September täglich
von 9.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Im Juli und August am Freitag
bis 21.00 Uhr

Thermalsportbad
Neuenburg am
Rhein-Steinenstadt
Badstraße 2
79395 Neuenburg amRhein
Infotelefon: 07635/824613

Spende

Standesamtliche
Mitteilungen

Sanierung
Straßenoberfläche

Schwimmbadfest
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Eins der schönsten
Nepomukfeste ist zu Ende
Lag es am tollenWetter? An der
perfektenOrganisation? An den
gut gelaunten Gästen? Das 48.
Nepomukfest wird als eins der
besten in die Neuenburger Ge-
schichtsschreibung eingehen,
vermutete Bürgermeister Joa-
chim Schuster beim Resümee
der Verantwortlichen am Tag
danach. Bis in die Nacht des
Dienstags hinein war friedlich
gefeiert worden, der kleine Re-
genschauer am Montagabend
hatte dem Besucherandrang
nichts anhaben können und das
Feuerwerk war wieder einmal
ein krönender Abschluss der
vier Festtage. Kurt Erhardt vom
Festausschuss zeigte sich zu-
frieden: Die zahllosen Akteure,
die dafür sorgten, dass der Be-
wirtungsbetrieb in den Lauben
reibungslos lief, hatten wieder
ganzen Einsatz gezeigt, obwohl
sie selbst vomeigentlichenFest
nicht allzu viel mitbekamen.
Hoch erfreut sei man immer
wieder, wenn nicht nur die Gäs-
teausderRegion, sondernauch
von weiter her dem Fest die
Treue halten, sagte Erhardt. So
gibt eseineganzeReihe vonBe-
suchern aus den nördlichen

Bundesländern, die ihren Ur-
laub so legen, dass sie am Ne-
pomukfest dabei sein können.
Zudem sei das Nepomukfest
eine „sichere Bank“ für die
Vereine, die hier einen großen
Teil ihres Budgets erwirtschaf-
ten. Und in diesem Jahr seien
die Umsatzzahlen vom Vorjahr
schon wieder getoppt worden,
freute sich Erhardt. Inzwischen
habe es sich eingebürgert, dass
die Lauben am Festmontag von
ganzen Firmenbelegschaften
reserviertwerden, sodass auch
am letzten Tag überall „volles
Haus“ gemeldet werden konn-
te. Auch die Stadtverwaltung
reiht sich in diesen Brauch ein
und lässt die Dienstzeit aller
Mitarbeiter um 12.00 Uhr en-
den. Und es gibt kaum jeman-
den, der dann nicht zum Fest
geht.
Für die Polizei waren es ruhige
Tage, berichtete Andreas Mut-
ter, der Leiter des Polizeipos-
tens Neuenburg am Rhein. Der
einzige nennenswerte Zwi-
schenfall ereignete sich spät-
abends im Vergnügungspark,
als „junge Heranwachsende“
aneinander gerieten. 43 Beam-
te waren über die Festtage im
Einsatz, assistiert von 35Mitar-
beitern des Security-Dienstes,
den die Stadt angefordert hatte.
Die starke Präsenz der jeweils
vierfach besetzten Streifen ha-

be offensichtlich gewirkt, sagte
Mutter. Auch nach dem Ende
derSchankzeit, als diePolizei in
der Peripherie der Stadt unter-
wegs war und ein Auge auf die
heimkehrenden Nachtschwär-
mer hatte, blieb alles ruhig.
Auch die Schankzeiten seien
„imGroßen undGanzen“ einge-
halten worden.
Etwas lebhafter ging es in der
Szene der Falschparker zu.
Nicole Fahrländer vom Ord-
nungsamt berichtete von 340
Beanstandungen, die der Ge-
meindevollzugsdienst feststel-
len musste. 16 Autos wurden
abgeschleppt, weil sie Ret-
tungswege oder Parkplätze für
Menschen mit Handicap blo-
ckierten. Die Stadt hatte an
neuralgischen Stellen wie Be-
hindertenparkplätzen und Taxi-
ständen Ordner aufgestellt, die
unberechtigte Autofahrer wei-
terwinkten. Ansonsten hätte es
noch sehr viel mehr Beanstan-
dungen gegeben, vermutete
Fahrländer. Auch 24 Feuer-
wehrleute waren im Einsatz,
auch ein Löschfahrzeug stand
bereit, berichtete Feuerwehr-
kommandantundSachbearbei-
ter im Ordnungsamt, Andreas
Grozinger. Für das Feuerwerk
amMontagabend waren zudem
23 weitere Wehrleute und fünf
Fahrzeuge in Bereitschaft. Gro-
zinger lobte auch die Vereine,

die in ihren Lauben mustergül-
tig für denBrandschutz gesorgt
hatten mit den vorgeschriebe-
nen Löschmitteln und freien
Rettungswegen. Bei Ellen
Schiebel von der Stadtverwal-
tung waren die Fäden der Vor-
bereitung und Organisation zu-
sammengelaufen. Sie lobte den
reibungslosen Ablauf des gan-
zen Festes. Auch während des
Gottesdienstes, als einige pri-
vate Zufahrten rund um den
Rathausplatz gesperrt wurden,
sei es nicht zu Problemen ge-
kommen. „Das Fest stärkt das
Gemeinschaftsgefühl der
Vereine untereinander“, freute
sich Bürgermeister Schuster.
Und dass in diesem Jahr erst-
mals der schon lange von ihm
gewünschte ökumenische Got-
tesdienst realisiert werden
konnte, sei eines der großen
Highlights am Fest gewesen,
sagteer.ErzolltedenEngagier-
ten in den Vereinen hohen Re-
spekt, aber auch jenen 125
Menschen, die als stilleAkteure
im Hintergrund für Ruhe und
Ordnung, Sicherheit und medi-
zinische Betreuung der Festbe-
sucher gesorgt hatten. In zwei
Jahren wird das Neuenburger
Nepomukfest 50 Jahre alt. Da-
mit es etwas ganz Besonderes
wird, laufen dafür jetzt schon
etliche Vorbereitungen, verriet
der Rathauschef. D.Ph.

Seit 2013, demJahr, in demKibi-
ger110Jahrealtgewordenwäre,
wird jedes Jahr eine Vereinslau-
be mit einem Medaillon ausge-
zeichnet, das denheiligenNepo-
mukzeigt. IndiesemJahrkonnte
Manfred Koch für denMusikver-
ein Zienken die Ehrung entge-
gennehmen. Bisher haben der
Turnverein, der Männergesang-
verein und der Fußballclub diese
Anerkennung für unermüdli-
ches ehrenamtliches Engage-
ment als Gastgeber beim Nepo-
mukfest und für die fachgerech-
te Erneuerung des historischen
Designs ihrer Laube erhalten.
Schusterwiesdarauf hin, dass in
den Neuenburger Vereinen rund
2000 ehrenamtlich tätige Men-
schenaktivsindundsichJahr für
Jahr ins Zeug legen, um den
Gästen das „schönste, beste und
bekannteste Straßenfest“ zu
bieten.
Inzwischen sind auch zwölf der
16 Festlauben mit dem Gütesie-
gel für die Verwendung regiona-
ler Produkte ausgezeichnet.
DennauchdieQualität undRegi-
onalität der angebotenen Spei-

sen sind ein wichtiges Merkmal
des Festes. Neu in diesem Jahr
war ein ökumenischer Gottes-
dienst am Festsonntag auf dem
Rathausplatz, der von etwa 250
Gläubigen beider Konfessionen
besucht wurde. Pfarrer Dieter

Das Nepomuk-Medaillon wurde dieses Jahr an den MV Zienken über-
geben.

Maier und das Pfarrer-Ehepaar
Sabine und Armin Graf leiteten
die Feier.
InNeuenburg amRhein gehören
die Teilorte auch zur Stadt. Das
zeigte sich am schwungvollen
Eröffnungsspiel der Blaskapel-

le, inderMitgliederausallenvier
Musik treibenden Vereinen mit-
spielten: Die Trachtenkapelle
Steinenstadt, die Stadtmusik
Neuenburg und die Musikverei-
ne Zienken und Grißheim. „Vier
sind eins“, der Slogan der Kom-
munalpolitik ist keine leere For-
mel. Mit vielfältigen Auftritten
entlang der Festmeile berei-
cherten die Musikerinnen und
Musiker auch während der fol-
genden Tage das Festgesche-
hen. Damit auch alle mitbekom-
men,dasses jetzt losgeht,waren
vomSchützenverein drei weithin
vernehmbareBöllerschüsseaus
einerhistorischenKanoneabge-
feuert worden, den letzten
SchussgabderneunjährigeTimi
als jüngstes Vereinsmitglied ab.
Nicht nur der Anfang, auch das
Ende des Nepomukfestes wird
mit einer markanten Aktion be-
gangen: Wie in jedem Jahr ver-
sammeltensichamspätenMon-
tagabend vier- bis fünftausend
Menschen, um das prachtvolle
Feuerwerk zu bestaunen, das
alljährlich im Wuhrlochpark ge-
startet wird. D.Ph.

Ruhig, friedlich,
harmonisch
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Open-Air auf dem Rathausplatz
– viel Sommer und noch mehr
Musik
Sommerfeste haben in Neuen-
burg am Rhein Tradition. Seit
1993 findet im Monat August je-
weils am Samstag der von Bür-
germeisterJoachimSchuster ins
Leben gerufene Sommergarten
auf dem Rathausplatz statt.
Tolle Musik und hervorragende
Bewirtung durch die ansässige
Gastronomie haben den Som-
mergarten zum Highlight in der
Region werden lassen.

Zum Beginn am Samstag,
30.07.2016, ab 19.30 Uhr freut
sich die Stadt, Frl. Mayer’s Hin-
terhausjazzer auf dem Rathaus-
platz begrüßen zu können.
„Jetzt passen Sie mal auf...“
pflegte Frl. Mayer zu Lebzeiten
Wichtiges einzuleiten und dieser
Satz soll auch die Geschichte
ihrer „Hinterhausjazzer“ einlei-
ten,die ihrenNamendemHinter-
haus von Frl. Mayer verdanken.
Sie war eine „Studentenmutter“
vom alten Schlage im gutbürger-
lichen Freiburger Stadtteil Her-
dern, die in ihremefeuüberwach-
senen und schon recht baufälli-
gen Hinterhaus den Gründer und
heutigen Chef der Band, Michael
Rox, beherbergte. Frl.Mayer hät-
te im Jahre 2016 ihren 114. Ge-
burtstag feiern können, wenn sie
denn noch lebte.
Der Abendwird von der Sparkas-
se Markgräflerland präsentiert.

Der zweite Abend desNeuenbur-
ger Sommergartens wird am
Samstag, 06.08.2016, ab 19.30
Uhr mit Oliver Thomas & Band
und der Schlager-Rock-Party
fortgeführt. Schlagersänger Oli-
ver Thomas ist in aller Munde -
Durch zahlreicheHitparadenund
Sendungen sowie erfolgreichen
Tourneen durch Deutschland,
Belgien, Österreich und der

Schweiz konnte sich Oliver Tho-
mas als Künstler fest etablieren.
Er kam mit 20 Jahren professio-
nell insMusikgeschäft,wurdeauf
Anhieb „entdeckt“undwar fortan
Dauergast in Sendungen wie
„Willkommen bei Carmen Ne-
bel“, „ZDF-Fernsehgarten“, oder
„Immer wieder sonntags“.
Nach nun fast 20 Jahren Musik-
karriere schlägt er eine andere
Seite auf: Oliver Thomas tritt jetzt
überwiegend live mit Band in Er-
scheinung. Entstanden ist ein
neues, außergewöhnliches, fast
3-stündiges Bühnenprogramm,
das vielleicht zum ersten Mal
wirklich 100% Oliver Thomas
zeigt. Er selbst, live mit seiner
Band, energiegeladen und be-
rührend, zugleich unterhaltsam
und mitreißend auch für die, die
ihnnochnichtkennen.Dawird je-
des Konzert-Erlebnis zu einer
Schlager-Rock-Party unter dem
Motto: Feiern – erinnern – neu
verlieben...

Am Samstag, 13.08.2016, 19.30
Uhr, geht esmit der Nachwuchs-
band „Sameday Records“ aus
Wehrweiter, dieesbei der letzten
Staffel „The Voice of Germany“
bis in die Battles schafften.
Sameday Records, das sind Da-
niele Cuviello, Severin Ebner und
Patrick Huber - ein Cajon, zwei
Gitarren, drei Stimmen. Der
Sound: Akustisch, schnörkellos,

handgemacht, unverzerrt, au-
thentisch, wie die drei jungen
Musiker selbst. Zuhause im Sin-
ger-/Songwriter-Stil, Acoustic
Sounds und Modern Folk.

Der letzte Abend des Neuenbur-
ger Sommergartens bringt am
Samstag, 20.08.2016, ab 19.30
UhrdasOktoberfestaufdenRat-
hausplatz. Ganz unter demMotto
„Das Oktoberfest lässt grüßen“
bringt die Band „Saubuam“ aus
Franken Stimmung nach Neuen-
burg amRhein. Seit 2008 sind die
Jungs und Mädels auf Tour quer
durch die gesamte Republik und
bringen ihr Publikum zum Stau-
nen, Schwitzen und Mitsingen.
Die sechs Musiker/innen der
Party- und Stimmungsband Sau-
buamgebenvondererstenMinu-
te an Vollgas und begeistern so
ihr Publikum.
Ob Cannstatter Wasen, Plauener
Spitzenfest, Oktoberfeste, Stadt-
feste, Fasching oder Kirmes, mit
den Saubuam wird jedes Fest zu
einemHighlight. Die fränkischen
Musiker/innen liefern garantiert
top gespielte Musik, eine erst-
klassige Bühnenshow, Animati-
on, und natürlich einen unter-
haltsamen Abend.

Der Stadt Neuenburg am Rhein
ist es mit ihren Partnern, dazu
gehört die Sparkasse Markgräf-
lerland, die Brauerei Ganter

GmbH&Co.KG, derWinzerkeller
Auggener Schäf eG, Lieler
Schlossbrunnen und die Firma
AUMARiesterGmbH&Co.KGso-
wiederbadenovaAG&Co.KGge-
lungen, ein Samstagabend-Pro-
gramm zu entwickeln, bei dem
dieGästewieder einmal nicht tief
in die Tasche greifenmüssen.

Feste soll man feiern wie sie fal-
len. Besuchen Sie den Sommer-
garten und genießen Sie die ein-
malige Stimmung auf dem Rat-
hausplatz.
Bitte beachten Sie:
Bei schlechterWitterungwirddie
Veranstaltung abgesagt. Infote-
lefon 07631/791-0 freitags von
14-16 Uhr und samstags von 10-
12 Uhr.

Jazz-Festival METEO
zu Gast in Neuenburg am Rhein
Mittwoch, 17.08.2016
The Drew Davis Rhythm Combo
Auf ein volles Haus hoffen die Or-
ganisatoren des Musikfestivals
METEO auch in diesem Jahr in
NeuenburgamRhein.Schonzum
viertenMal ist am17.08.2016 das
französische Festival zu Gast auf
der deutschen Rheinseite.
An diesem Abend spielt „The
Drew Davis Rhythm Combo“:
Sänger und Tenorsaxophonist
Drew Davies mag die Swingmu-
sic aus den Vierzigern und den
Rhythm„n„Blues der 50er Jahre.
Er wohnt in Paris und hatmit sei-
ner Rhythm Combo viele euro-
päische Festivals aufgemischt
wie „Jazz inAscona“ unddashol-
ländische „Breda Jazz Festival“,
um nur zwei wichtige Beispiele
zu nennen. Erst kürzlich hat er
sein viertes Album „YouMakeMe
Shake“ veröffentlicht. Wer bei
diesem Sound noch ruhig sitzen
bleiben kann oder nicht mindes-
tens mit den Fingern schnippen
wird, sollte einen Arzt oder Apo-
theker befragen.
Der Eintritt ist frei. Eine anspre-
chendeBewirtungdurchdieGas-
tronomie am Platz erwartet die
Besucher ab 18.00 Uhr.

Standfestigkeitskontrolle
von Grabmälern
Die Stadt Neuenburg am Rhein
ist seitens des Gesetzgebers
verpflichtet, Grabmäler auf den
Friedhöfen auf ihre Standfestig-
keit zu kontrollieren. Die Kon-
trolle wird einmal jährlich
durchgeführt.DiesesJahr findet
die Kontrolle am 28.07.2016 und
je nach Bedarf am 29.07.2016

statt. In diesemZusammenhang
wird auf die Verpflichtung der
Nutzungs-/Verfügungsberech-
tigtenhingewiesen,dieGrabma-
le stets standsicher zu halten.
Ein Grabmal gilt dann als stand-
sicher, wenn es lotrecht steht
und keinerlei Neigung, Schwan-
kungen, Lockerungenundsons-
tige Standsicherheitsmängel
aufweist.
Sollten sich bei den Standfestig-
keitskontrollen Beanstandun-

gen ergeben, wird der Nut-
zungs-/Verfügungsberechtigte
schriftlich von der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein zur
unverzüglichen Beseitigung der
Mängel aufgefordert.
Bei Gefahr in Verzug, d.h. wenn
das Grabmal umzustürzen
droht, ist die Stadtverwaltung
berechtigt, sofort das Grabmal
umzulegen, bzw. einen Stein-
metz mit der Beseitigung der
Gefahrenstelle mit Rechnungs-

stellung an den Nutzungs-/Ver-
fügungsberechtigten zu beauf-
tragen.
Die Stadtverwaltung bittet dar-
um, entlang der Grabeinfassun-
gen bzw. in den Zwischenwegen
Wildkräuter und Gräser zu be-
seitigen.
Nur durch die Mithilfe der Grab-
nutzungs-/verfügungsberech-
tigten können die Friedhöfe in
einem würdevollen Zustand ge-
halten werden.

23.Neuenburger
Sommergarten

Grabmäler
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Übergriff auf ein 10-jähriges
Mädchen am 15.06.2016
in Gottenheim
Etwa vier Wochen nach der Tat
fahndet die Kripo noch immer
nach dem bislang unbekannten
Täter.

Dem Fall liegt folgender
Sachverhalt zugrunde:
Am 15.06.2016, kurz nach 18.00
Uhr, wurde ein 10-jährigesMäd-
chen, das mit seinem Fahrrad
auf dem Radweg von Bötzingen

nach Gottenheim unterwegs
war, von einem unbekannten
Mann angehalten und anschlie-
ßend gewaltsam in ein Gebüsch
gezerrt.

Ein vorbeikommender Zeuge
wurde durch Geräusche aus
dem Gebüsch auf die Situation
aufmerksamundschritt beherzt
ein. Hierdurch gelang es dem
Kind, sich zu befreien und aus
dem Gebüsch herauszukom-
men.
Der Täter floh daraufhin auf
einemblauenMountainbike.Von
dem Unbekannten wurde ein
Phantombild erstellt.

Er wird wie folgt beschrieben:
Jugendlich aussehender Mann
von kräftiger Statur und mit
rundlichem Gesicht. Er hat kur-
ze, blondes bis braunes Haar
und ist etwa 175 cm groß. Beim
demvon ihmverwendetenFahr-
rad soll es sich um ein blaues
Mountainbike gehandelt haben,
welches einen lilafarbenen
„Stich“ hat. Hersteller oder Typ
des Rades sind nicht bekannt.
Die Polizei hofft auf die Mithilfe
der Bevölkerung und bittet um
HinweiseunterderTelefonnum-
mer0761/882-5777 (rundumdie
Uhrbesetzt) oder an jedeandere
Polizeidienststelle.

AbstandskontrollenaufderAu-
tobahn - 20 Lkw-Fahrer wegen
zu dichtem Auffahren bean-
standet
Gemarkung Neuenburg am
Rhein, BAB A5 - Am Vormittag
des 01.07.2016 kontrollierten
die Fachleute der Verkehrspoli-
zeidirektionFreiburgaufderAu-
tobahn A 5 bei Neuenburg am
Rhein den Mindestabstand bei
Lastkraftwagen (LKW).
Innerhalb von drei Stundenwur-
den 20 LKW-Fahrer wegen zu
dichtemAuffahrenbeanstandet.
Etliche Fahrer unterschritten
den erforderlichen Abstand von
50Meter umbis zu 35Meter. Die
auffällig gewordenen Fahrer er-
wartet nun ein Bußgeld in Höhe
von 180 EUR sowie einen Punkt
in Flensburg.
Nichteingehaltene Abstände
sind mit Hauptunfallursache,
weshalb weitere Kontrollen fol-
gen.

Wohnungseinbrüche –
Polizei bittet umHinweise
Am vergangenen Wochenende
wurden drei Wohnhäuser in
Neuenburg am Rhein von Ein-
brechernheimgesucht. Ineinem
Zeitraum von etwa drei Stunden
von Samstagabend, 09.07.2016,
21.00 Uhr bis 10.07.2016 um
kurz nach Mitternacht nutzten
die bislang unbekannten Täter
offensichtlich die Abwesenheit
vielerAnwohner,welchedasNe-
pomukfest besuchten, um bra-
chial in drei Wohnhäuser Im
Konradweg, der Freiburger
Straße und der Merianstraße
einzudringen. Die Einbrecher
kletterten dabei auch auf Balko-
ne im Obergeschoss der Gebäu-
de. In der Merianstraße sind
einem Anwohner um kurz nach
Mitternacht in diesem Zusam-

menhang zwei männliche Per-
sonen aufgefallen, welche mit
den Einbrüchen in Verbindung
stehen könnten. Weitere Hin-
weise von Zeugen oder Anwoh-
nern zu den Personen oder de-
ren Fahrzeugen werden von der
Polizei in Müllheim rund um die
Uhr unter Tel. 07631/17880 ent-
gegen genommen.

Neuenburg amRhein - Zienken
Alkoholisiert am Steuer
In Zienken, auf der L 134 stoppte
eine Polizeistreife am Samstag-
morgen,09.07.2016,umkurzvor
2.00 Uhr einen PKW-Lenker,
welcher unter Alkoholeinfluss
seinen Wagen lenkte. Der 54-
jährige Mann saß mit über 0,8
Promille am Steuer. Neben
einem Fahrverbot und zwei
Punkten kommt auf den Fahr-
zeugführer zudem ein empfind-
liches Bußgeld in Höhe vonmin-
destens 500 Euro zu.

Einbrecher in Firmengebäuden
Die Polizei inMüllheimbittet um
Mithilfe aus der Bevölkerung. In
den vergangenen zehn Tagen
wurden insgesamt sechs La-
dengeschäfte und Firmenge-
bäude von Einbrechern heimge-
sucht. In Buggingen gelang es
denEinbrechern,EndeJuli inein
Autohaus im Breitenweg einzu-
steigen. In BadKrozingenwaren
verschlossene Fenster und Tü-
ren für die Täter ebenso kein
Hindernis. In einemBürogebäu-
de in der Norsinger Straße und
einem Frisörsalon in der Haupt-
straßesuchtendieEindringlinge
nach Wertvollem. In der Haupt-
straße in Buggingen und in der
Schlüsselstraße in Neuenburg
am Rhein gelang es den Einbre-
chern jedochnicht, indieGebäu-
de einzudringen und es blieb
beim Sachschaden. Bei einem
weiteren Frisörsalon in der

Friedhofstraße in Neuenburg
am Rhein hatten die Täter mehr
Erfolg. Dort gelang es ihnen, am
vergangenen Wochenende bra-
chial in das Gebäude zu gelan-
gen. Die Täter haben es in allen
Fällen hauptsächlich auf Bar-
geld abgesehen. In den Firmen-
gebäuden wird daher gezielt
nach Trinkgeldkassen, Wech-
selgeld oder Kaffeekassen Aus-
schau gehalten. In einzelnen
Fällenwurden die Täter schließ-
lich auch fündig.

DiePolizei inMüllheimbittet da-
her um Mitteilung, sollten sich
verdächtige Fahrzeuge oder
fremde Personen unberechtigt
auf Grundstücken oder nach La-
denschluss auf Firmenarealen
aufhalten.
Bitte gehen Sie nicht direkt auf
die Personen zu, sondern ver-
ständigen Sie zuerst die Polizei.
Sie erreichen die Polizei Müll-
heim rund um die Uhr unter Tel.
07631/17880 oder kostenlos un-
ter dem Polizeinotruf 110.

Zeugenaufruf der
Kriminalpolizei

Polizeibericht
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Der fortschreitende Flächen-
verbrauch und der Siedlungs-
druck entlang der Rheinachse
beschäftigt die Kommunen im
Großraum Freiburg schon lan-
ge. Jetzt hat die Stadt Freiburg
zusammen mit den beiden
Landkreisen Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendin-
gen, mit dem Regionalverband
und dem Regierungspräsidium
eineArbeitsgruppegebildet,die
ein Leitbild zur Übertragung
von Siedlungsflächenkontin-
genten und ein entsprechendes
freiwilliges Kooperationsmo-
dell erarbeiten soll. Der Ar-
beitstitel lautet „Wachstum so-
zial und ökologisch planen und
gestalten“. Ziel dieses Modells
ist ein „angemessener Aus-

gleich von Lasten und Nutzen
der Siedlungsentwicklung“. Die
Planungshoheit soll jedoch in
den jeweiligen Kommunen ver-
bleiben. Die Stadt Neuenburg
am Rhein wird sich mit 1.252
Euro an der Entwicklung dieses
Modells beteiligen. So be-
schloss es der Ausschuss für
Umwelt und Technik in seiner
jüngstenSitzung.Damit sindbis
jetzt zwei Kommunen vom Kai-
serstuhl und sieben entlang der
B3, darunter Buggingen, Müll-
heim,Neuenburg amRhein und
Auggen in das Projekt einge-
bunden.
Es bietet die Chance, über die
durch die zentralörtliche Funk-
tion festgelegte Eigenentwick-
lung hinaus weitere Wohnbau-
flächen auszuweisen und so
denDruck imWohnbauflächen-

bedarf der Stadt Freiburg zu
mindern. Das Verkehrsministe-
rium in Stuttgart fördert dieses
Projekt, das insgesamt 70.000
Euro kostet, mit 35.000 Euro.
Die Stadt Freiburg übernimmt
17.500 und der Landkreis Em-
mendingen 8.750 Euro. Der
Rest wird von den teilnehmen-
den Kommunen anteilig finan-
ziert.
Dass Neuenburg am Rhein
durch die Teilnahme an dem
Projekt über den Eigenbedarf
hinaus Wohnbauflächen aus-
weisen kann, bedeutet auch
eineChance, in der zentralörtli-
chen Bedeutung zu wachsen.
Diese ist durch den Regional-
plan festgelegt. Die zentralen
Orte sichern die überörtliche
Versorgung der Bevölkerung
mit Gütern und Dienstleistun-

gen, dienicht an jedemWohnort
angeboten werden. Neuenburg
am Rhein ist derzeit in der vier-
stufigenSkalaalsKleinzentrum
ausgewiesen. Dabei hat die
Stadt schon vor Jahren bisher
ohne Erfolg beim Regionalver-
band den Antrag auf Aufstufung
zum Unterzentrum gestellt.
„Von einer weiteren Auswei-
sungvonSiedlungsflächenkön-
nenwir nur profitieren“, schätzt
Bürgermeister JoachimSchus-
ter die aktuelle Situation ein.
Die Bedenken der Ausschuss-
mitglieder, dass dies zu einer
weiteren Zersiedelung der
Landschaft führen kann, teilt
Schuster nicht. Die Zuwächse
seien entlang bestehender
ÖPNV-Achsen und nur in zen-
tralen Orten geplant, sagte er.

D. Ph.

in Neuenburg amRhein
Die Versorgung mit Ärzten ist in
Neuenburg am Rhein derzeit
noch gut, wenn auch einige
Fachärzte fehlen. Doch der all-
gemeine Trend ist, dass sich die
Ärzte, vor allem die Allgemein-
mediziner aus der Fläche zu-
rückziehen.
Um dieser Entwicklung entge-
genzuwirken, unternimmt die
Stadt Neuenburg am Rhein An-
strengungen, damit die beste-
henden Praxen erhalten und
neue gewonnenwerden. Sigmar
Burgert, Beauftragter der Ver-
waltung für diesen Themenbe-
reich, stellte demAusschuss für
Verwaltung und Finanzen die
derzeitige Situation vor und er-
läuterte die geplanten Aktivitä-
ten fürdieZukunft.Dabeigehtes
nicht nur um Ärzte allein, son-
dern um ein breites Spektrum
für Dienstleistungen im Ge-
sundheitsbereich von der Heil-
und Therapiepraxis bis zur Apo-
theke. Mit der Anmietung des
ersten Obergeschosses im
neuen Volksbank-Gebäude mit
einer Gesamtfläche von rund
400Quadratmeternhat dieStadt
bereits Handlungswillen ge-
zeigt: Auf 235 Quadratmetern
befindet sich dort eine ärztliche
Gemeinschaftspraxis, die restli-
chen 170 Quadratmeter stehen
für eineKaltmiete von zehnEuro
pro Quadratmeter für weitere
Praxen von Ärzten oder Thera-
peuten zur Verfügung. Die Stadt
tritt in diesem Fall als General-
mieter auf, um die Nutzung der
Räume steuern zu können. Auch
imneugeplantenGroßprojektan

der Schlüsselstraße sollen ent-
sprechende Flächen angeboten
werden. Hier hatte die Verwal-
tung bereits eine Informations-
veranstaltung für die begehrte
Zielgruppe - Ärzte, Therapeu-
ten, Heilpraktiker - angeboten,
die rege genutzt wurde. Die
Wünsche der Interessenten
können noch in die Planungen
einbezogen werden. Doch auch
auf dem Feld der Vorsorge und
Prävention ist die Stadt nicht un-
tätig: Sie unterstützt die gesun-
de Ernährung in den Kitas, Kin-
dergärten und Schulen und bie-
tet über die REGIO-VHS eine
breite Palette an Kursen an von
gesunder Ernährung über Sport
bis zu Fachvorträgen.
Zusätzlichwerden verschiedene
Bewegungsangebote indenKin-
dergärten und in der Grund-
schule finanziert, um Fehlent-
wicklungen im Kindesalter vor-
zubeugen. „Jedem Bürger ein
Jahr mehr geben“, lautet das
Ziel dieser Anstrengungen, er-
klärte Bürgermeister Joachim
Schuster.
Am 22. Oktober soll es eine Zu-
kunftswerkstatt geben, die sich
an der Initiative des Landes Ba-
den-Württemberg, „Gesund
aufwachsen und leben“ orien-
tiert. Diese unterstützt Städte
und Gemeinden bei einer gene-
rationenfreundlichen und Ge-
sundheit fördernden Kommu-
nalentwicklung. Dabei sollen
auch Bürgerbeteiligungspro-
zesse wie die in Neuenburg am
Rhein schon seit Jahren zu ver-
schiedenen Themen praktizier-
ten Zukunftswerkstätten in das
Gesamtkonzept integriert wer-
den.

Siedlungsentwicklung

Gesundheitswesen
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Zum Basler Erasmus-Jubi-
läumsjahr: Erasmus von Rotter-
dam und Neuenburg am Rhein
Das 500-Jahr-Jubiläum der 1516
in Basel gedruckten Erasmus-
Edition des griechischen Neuen
Testaments, das die Reformation
entscheidend beförderte und als
„Meilenstein der Basler Buch-
druckgeschichte“ gilt, ist inBasel
Anlass für eine großangelegte
Veranstaltungsreihe über das
einflussreiche Schaffen des be-
rühmten Humanisten Erasmus
von Rotterdam: „Erasmus
MMXVI“.
Nicht von ungefähr trägt aber
auch eine Straße in Neuenburg
am Rhein den Namen des be-
kanntesten Gelehrten seiner
Zeit: Erasmus-von-Rotterdam-
Straße.
Der um das Jahr 1466 geborene
Erasmus von Rotterdam kommt
nach weiten Reisen nach Basel.
Die Stadt wird ihm, wie er
schreibt, für „lange Jahre beste
Bleibe“ und zweite Heimat.
Mit seinerKritik anTheologieund
Kirche wird er zum Wegbereiter
der Reformation. Er verwarf je-
doch die Lehren Luthers und
Zwinglis und suchte vergeblich,
zwischenKatholizismusundPro-
testantismus zu vermitteln.
In Basel hatte Erasmus von Rot-
terdam bald einen auserlesenen
Freundeskreis, zu dem auch der
Basler Rechtsgelehrte und Rek-
tor der Basler Universität, Boni-
facius Amerbach, gehörte.
Amerbach, einer der „bedeu-
tendsten Humanisten“ aus dem
Freundeskreis des Erasmus von
Rotterdam,mitdemihneineenge

Freundschaft verband, heiratete
am 25. Februar 1527 die Neuen-
burgerin Martha Fuchs, eine
TochterdesNeuenburgerAltbür-
germeisters Leonhard Fuchs.
Des „fuxen dochder zu nüwa-
burck“, wie Amerbach in seinem
Kalendarium vermerkt.
Dass Amerbach seine Frau in
NeuenburgamRhein suchte,war
nicht zufällig, denn Basel hatte
schon immer rege und vielfältige
Verbindung indieZähringerstadt.
So war die Mutter von Martha,
Magdalena Zscheckenbürlin,
eine Schwester des Priors der
Basler Kartause.
Durch die Verwandtschaft Amer-
bachs mit der Neuenburger Fa-
milie Fuchs war die Verbindung
desErasmusvonRotterdamnach
Neuenburg am Rhein gelegt.
Unter den Hochzeitsgästen im
Hause Fuchs in Neuenburg am
Rhein finden wir auch aus Amer-
bachs Freundeskreis Erasmus
von Rotterdam und Paracelsus,
den Bahnbrecher der neuzeitli-
chen Medizin, Stadtarzt und Pro-
fessor in Basel.
Die vonderUniversitätBaselher-
ausgegebene mehrbändige
„Amerbachkorrespondenz“ ver-
mittelt einen lebendigen Ein-
druck „vom Leben und Gedan-
kengut der humanistischen Krei-
se“ in Basel und deren Verbin-
dungen nach Neuenburg am
Rhein.
Erasmus lebte von 1514 bis 1529
in Basel. Bedeutendes Ereignis
jener Zeit war die Reformation,
die ihnschließlichauchausBasel
vertrieb. „Alssich inBaseldieRe-
formation und die weltliche
Macht verbündeten, um dem al-
ten kirchlichen Glauben den Gar-
aus zu machen, Bilderstürme
durch die Gotteshäuser fegten
und Sittengesetze sogar die Klei-

derordnung festlegten, war die
Luft für Erasmus zu dünn gewor-
den“. Anfang des Jahres 1529
ging er deshalb in Begleitung
Amerbachs mit dem Schiff nach
Neuenburg am Rhein und bezog
im Hause von Amerbachs
Schwiegervater Leonhard Fuchs
Quartier. Erasmus beabsichtigte
zunächst, im vorderösterrei-
chisch-katholischen Neuenburg
am Rhein Wohnsitz zu nehmen.
Am27. Februar 1529 suchte auch
das Basler Domkapitel Zuflucht
in Neuenburg amRhein. Noch im
selben Jahr ging Erasmus nach
Freiburg im Breisgau. Freiburg
wurde sein neuerWirkungskreis.
1535 kehrte Erasmus von Rotter-
dam jedoch wieder in das in der
Zwischenzeit protestantisch ge-
wordeneBasel zurück.Obwohler
die Reformation ablehnte, ge-
noss er dort auch nach seiner
Rückkehr hohes Ansehen.
Am 12. Juli 1536 ist Erasmus von
Rotterdam,der„FürstdesHuma-
nismus“, im „Haus zur Luft“ an
der Bäumleingasse in Basel ge-
storben. „Nun ade mein liebes
Basel, langer Jahre beste Bleibe.
Freude wünsch ich Dir, nur frohe

Porträt des Erasmus von Hans
HolbeindemJüngeren

Gäste, wie Erasmus einer war“.
DieWertschätzung,die ihminBa-
sel entgegen gebracht wurde,
zeigt sich darin, dass er im nun
protestantisch gewordenen Bas-
ler Münster seine letzte Ruhe-
stätte fand.
Bonifatius Amerbach, nachdem
dieStadtNeuenburgamRhein ihr
Bildungshaus am Stadtgraben
benannt hat, wurde sein Erbe.
Amerbach veranlasste ein Inven-
tar der Hinterlassenschaft.
In diesem notariellen „Inventari-
um“ ist beurkundet, dass Eras-
mus von Rotterdam, nachdem er
Basel verlassen hatte, zur Si-
cherheit 900 Kronen in Gold bei
„Lienhart Fuchs zu Nüwenburg“
hinterlegte. Damit schließt sich
das Kapitel Erasmus von Rotter-
dam und Neuenburg am Rhein.
BonifatiusAmerbachwirktenoch
bis zu seinem Tod 1562 in Basel.
1533 ist sein Sohn Basilius, der
spätere Rektor der Universität
Basel, geboren worden. 1541
wurde seine Ehefrau Martha
Fuchs und die jüngste Tochter
Esther, Opfer der in Basel wüten-
den Pest. Im Sommer 1546 ist in
NeuenburgamRheinAmerbachs
Schwiegervater Leonhard Fuchs
gestorben. Bonifacius Amerbach
wurdenunOberhaupt der ganzen
Basler Amerbach – und Neuen-
burger Fuchs – Familie. Doch das
ist eine andere Geschichte.

Hinweis:
DasMuseum für Stadtgeschichte
im Alten Rathaus in Neuenburg
am Rhein erinnert in seinem
Rundgang durch über 800 Jahre
Stadtgeschichte auch an Eras-
mus von Rotterdam und seine
Verbindung indieZähringerstadt.
Das Museum ist sonntags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Feuerwehrleistungsabzeichen
Baden-Württemberg in Gold
erhalten
Am 02.07.2016 wurden in Eich-
stetten am Kaiserstuhl die Prü-
fungen für das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen Baden-Würt-
temberg in Bronze, Silber und
Gold abgenommen.
EineKameradinundelfKamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr
Neuenburg amRhein haben vie-
le Übungsstunden zur Vorberei-
tung auf das Leistungsabzei-
chen in Gold aufgewendet.
Beim Löschangriff galt es, einen

fiktiven Brand in einem Wohn-
haus zu bekämpfen. An einem
Fenster imerstenObergeschoss
rief eine Person um Hilfe. Be-
sonderes Augenmerk lag hier
auf den Atemschutzgeräteträ-
gern, die in knapper Zeit voll-

M.Krotzinger,M.Lang,T.Grozinger,K.Willuweit,E.Cassier,K.Flury,M.
Bertrandt,S.Chill,D.Klett, J.Otto,M.MaasundJ.Seher (v.l n.r.)

ständig ausgerüstet eine Men-
schenrettung mit anschließen-
der Brandbekämpfung durch-
führenmussten.
Bei der Technischen Hilfeleis-
tung war ein Verkehrsunfall zur
Nachtzeit angenommen. Ein

Baum stürzte auf einen PKW.
Der Fahrer wurde verletzt im
Fahrzeug eingeklemmt. Die
Gruppe musste den Fahrer be-
freien und die Erstversorgung
biszumEintreffendesRettungs-
dienstes sowie den Brandschutz
sicherstellen, die Einsatzstelle
ausleuchten und ihre Fertigkei-
ten beim Anbinden von fünf ver-
schieden Feuerwehrgerätenmit
vorgegebenen Feuerwehrkno-
ten zeigen.
Die Gruppe musste durch eine
schriftliche Prüfung das Fach-
wissen nachweisen.
Für diese hervorragende Leis-
tung gilt der Kameradin und Ka-
meraden Dank und Anerken-
nung.

Historisches
Schaufenster
Neuenburg amRhein

Freiwillige
Feuerwehr
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SCHULEN&KINDERGÄRTEN

Schulschachmeisterschaft
Kürzlich fand die offene Schul-
schachmeisterschaft des Re-
gierungsbezirks Freiburg statt.
Die Teilnehmer der Schach-AG
des Kreisgymnasiums Neuen-
burg (KGN) stellten dabei ihre
Fähigkeiten unter Beweis. Das
Schachtraining fand unter der
Leitung von Jürgen Doninger
und Christoph Grunau jeweils
montagnachmittags statt, bei
schönem Wetter auch auf dem
großen Schachfeld im Innenhof
mit den neu erworbenen
Schachfiguren. Die Schach-AG
desKGNwarmitChristophGru-
nau, Jonathan Schrag, Marius
Sauerborn, Lars Kaiser,
Jérémie Martens, Paul Hart-
mann, Tristan Schütz und Tris-
tan Hintze vertreten. Begleitet

wurden sie von Christian Strie-
bich. Das Spielerfeld war mit
insgesamt260Spielerinnenund
Spielern sehr gut besetzt. Das
Turnier wurde von Dr. Michael
Berblinger geleitet. Obwohl
sehr viele Schachspieler dabei
waren, war es im Bürgerhaus
am Seepark sehr ruhig, die jun-
gen Schachspieler agierten äu-
ßerst konzentriert. Jeder Spie-
ler absolvierte sieben Partien in
seiner Altersgruppe. Beson-
dershervorzuheben istdieLeis-
tungdesAbiturientenChristoph
Grunau, der in der Altersklasse
U21 bei starker Konkurrenz den
ersten Platz erreichte.

Platz 1 beim Girls Soccer Day
des SF Schliengen
WerschonmitdemTeamnamen
„KGN-Powergirls“ zu dem zum
zweiten Mal ausgetragenen
„Girls Soccer Day“ des SF
Schliengen anreist, strotzt nur

so von Selbstbewusstsein und
sollte dieses dann aber auch
sportlich unter Beweis stellen.
Dieswar für das TeameineHer-
ausforderung, die es gerne bei
dem toll organisierten Klein-
feldturnier mit Vollbande auf
dem Schliengerner Sportplatz
annahm. Bei sonnigem Wetter
und trotz zunehmender Hitze
wurden die vier gegnerischen
Mannschaften in einem Turnier
der Klassen 5 und 6 von den in
orangenem Trikot aufspielen-
den Powergirls klar dominiert.
35 erzielte Tore bei drei Gegen-
toren in allen Spielen sprechen
eine sehr deutliche Sprache. Es
wurde vier gegen vier gespielt
mit fliegendem Wechsel, ohne
Torhüter. Da ein gegnerisches
Team nur mit drei Spielerinnen
antreten konnte, war es keine
Frage, dass auch die Powergirls
nur mit drei Kickerinnen auf
dem Feld aktiv waren; dieses

Spiel entschieden sie trotzdem
8:0 für sich.
Die stets faire Spielweise des
Teams, das sowohl toll gespielt
hat als auch sich auf wie neben
dem Platz absolut kamerad-
schaftlich und vorbildlich ver-
halten hat, soll hier ausdrück-
lich erwähnt werden, da dies
gelebte Sportlichkeit zeigt, die
leider nicht immer selbstver-
ständlich ist.
So konnten die jungen Kickerin-
nen aus der 6c Ronja Baum, Eli-
sa Bolanz, Hanna Ehrensper-
ger, LuanaStrada undNoraWa-
cker, unterstützt von Hanna
Hess und Anna Köhler aus der
6b, stolz den großen Pokal für
den gemeinsamen Turniersieg,
sowiedenkleinenPokal für jede
einzelne Spielerin mit nach
Hause nehmen. Alle waren sich
einig, im nächsten Jahr zur Ti-
telverteidigung wieder anzutre-
ten.

„Powergirls“derKlasse6machen ihremTeamnamenalleEhreDieSchach-AGdesKGN.

auf demNepomukfest
Unter dem Fussballmotto „Kin-
der EM 2016“ lud das Kinder-
und Jugendbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein zum Kinder-
fest auf das Nepomukfest am
Samstagab15.00UhrvorderBi-
bliothekein.Etwa100Kindermit
undohneElternkamenundnah-
men an den sechs Spielstatio-
nen eifrig teil. Insgesamt 12 eh-
renamtliche jugendliche Helfer
sorgten dafür, dass die Kinder
im Alter von 4-12 Jahren eifrig
Punkte sammeln konnten. Mit

ihrem fertigen Punktezettel
durfte sich danach jedes Kind
einen Preis beim Leiter des Kin-
derbüros Wolfgang Gerbig ab-
holen.DiePreisewurdenvonder
Sparkasse Markgräflerland und
von der Stadt Neuenburg am
Rhein gestiftet.
Die großeHitzemachte denKin-
dernundauchHelferndochsehr
zu schaffen. Mehr Sonnenschir-
me würden das Spielen und den
Spaß daran noch erhöhen. Viel-
leicht hat ja der Brückenheilige
Nepomuk ein Einsehen und
stellt im nächsten Jahr mehr
Schattenspender auf.

KINDER& JUGENDLICHE

Kreisgymnasium
Neuenburg

KinderEM
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VEREINE

War das ein Sommerfest!
Bei strahlendem Sonnenschein
fanden sich bereits morgens
zumOpen-Air-Gottesdienst, der
musikalisch von der Chorge-
meinschaft Zienken und dem
Musikverein Zienken umrahmt
wurde, zahlreiche Besucher ein.
Nach viel Applaus für die Sänger
und Musiker ging es über in das
angekündigte Sommerfest, zu
dem die Gottesdienstbesucher
einfach gleich da blieben.

Zur musikalischen Unterhal-
tung des Musikvereins wurde
geschlemmt, getrunken und so-

gargetanzt -dieHelferdesGrill-
wagens schwangen zur Freude
der Zuschauer gekonnt das

Tanzbein. Ein ganz dickes Dan-
keschön an die fleißigen Ku-
chenbäckerinnen für die zahl-
reichen Kuchenspenden, der
Andrang in der Gemeinschafts-
halle zu Kaffee & Kuchen war
entsprechend riesig. Auch Bier-
fässer und Pommes Frites
musstenzusätzlichnochorgani-
siert werden, die Anzahl an Gäs-
tenwargrößeralserträumt.Vie-
lenDankanalleHelfer, diesicht-
baren und die unsichtbaren, die
dieses großartige Sommerfest
ermöglicht und tatkräftig unter-
stützt haben. Und besonderen
Dank an Chorleiterin Claudia
Mundi, die am Bierbrunnen ge-
konnt ihre bayerische Herkunft
unter Beweis stellte „O'zapft is“!

B-MädchensindDoubleSieger
im Bezirk Freiburg – Hart um-
kämpfter Sieg im Pokalfinale
Nachdem man schon vor Wo-
chendieMeisterschaft gewann,
gelang den Mädchen des FC
Neuenburg auch der Sieg im
Pokalfinale gegen den FC
Prechtal. In einem dramati-
schen Finale gewann man am
Ende glücklich mit 3:2 Toren.
AmEnde konnteman als unter-
klassiger Verein alle Bezirksli-
gisten hinter sich lassen.
Nächste Runde wird man als
einziger Verein im Bezirk Frei-
burg in der Verbandsliga spie-
len. Gespielt wird dort nun auch
im11erFeld.Dieswirdeinegro-
ße Herausforderung hinsicht-
lich der Spielstärke der Gegner
werden, gilt es sich von 9er Feld
auf 11 er Feld umzustellen.
AuchdieAnfahrtszeitenwerden
sich erhöhen, da 4 Mannschaf-

ten im Bereich Bodensee lie-
gen. Auf diesem Weg sucht der
FCN noch einen Sponsor, der
die Mannschaft finanziell un-
terstützt. Bittemelden beiMar-
tin Klucker, Tel. 07631/749400.
Es wird noch eine Torhüterin
des Jahrganges 2003-2000 ge-
sucht, die Lust hat, unter opti-
malen Trainingsbedingungen
einzusteigen.

Schnuppertraining
für Mädchen
Nachdem der FC Neuenburg
vor zwei Wochen ein Mädchen-
tag ausgerichtet hat und dort
die Mädchen sichtlich Spaß am
Fußball hatten, bietet der FC
Neuenburg, am Freitag den
15.07.2016 um 16:00 bis 17:30
Uhr auf dem Kunstrasen in
Neuenburg, ein Schnuppertrai-
ning für Mädchen ( Jahrgang
2000-2010 ) an.
Willkommen sind alle Mäd-
chen, die am Mädchentag mit
trainiert haben und solche, die
schon immer Fußball spielen
wollten.

Zwei Vizemeistertitel
für SGBNM
Bei den Internationalen Baden-
Württembergischen Meister-
schaften im Freiwasserschwim-
men am 11. und 12.06.2016 in
Heddesheim nahmen dieses
Jahr 167Schwimmeraus43Ver-
einenteil.Dassehrwechselhafte
Wettermit teilweise heftigenRe-
genfällen stellte alle Teilnehmer
vor eine großeHerausforderung.
Auf dem1250Meter langen, rau-
tenförmigenViereckskurs traten
für die SG Badenweiler-Neuen-
burg-Müllheim Samuel Seifert
und Lars Kellermann über 2,5
Kilometeran.Siebliebendasge-
samte Rennen in einer Gruppe
aus fünf, später vier Schwim-
mern zusammen und erreichten
das Ziel kurz hintereinander
nach 35:40,64 bzw. 35:32,91. Da-
mit sicherten sich beide den Vi-

Lars Kellermann (links) und Sa-
muelSeifertbeidenInternationa-
len Baden-Württembergischen
Meisterschaften im Freiwasser-
schwimmen.

zelandesmeistertitel in ihrer je-
weiligen Altersklasse.

Tennisabteilung
Neuenburg Open – LK Turnier
Vom28.07.16 – 31.07.16 veran-
staltet die Tennisabteilung des
TV Neuenburg ein LK-Turnier
für die Altersklassen Damen
40 (ab 1976), Damen 50 (ab
1966), Damen 60 (ab 1956),
Herren 40 (ab 1976), Herren 50
(ab 1966), Herren 55 (ab 1961),
Herren 60 (ab 1956), Herren 65
(ab 1951).

DasTurnier ist offen für in-und
ausländische Spieler, die im
Besitz einer ID des DTB sind.
Die Ergebnisse werden für die
LK gewertet.
Meldeschluss für das LK-Tur-
nier ist der 24.07.2016.
Nähere Infos zur Anmeldung
undDurchführung sind auf der
Homepage der Tennisabtei-
lung des TV Neuenburg
www.tennis-neuenburg.de
unter der Rubrik „Aktuel-
les“einsehbar.

Chorgemeinschaft
Zienkene.V.

FCNeuenburg

SGBNM

TV-Neuenburg

MUSIK

SPORT
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Seniorenausflügemit
ehrenamtlicher Betreuung

Waldhotel amNotschreipass
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am
Samstag, 23.07.2016, zueinem
Ausflug zum Waldhotel am
Notschreipass ein. Das Berg-
hotel liegt zentral zwischen
Feldberg, Belchen und Schau-
insland.
Die Teilnehmer werden ab ca.
13.30 Uhrmit Kleinbussen des
DRKdirekt von zuHause abge-
holt. Um eine
Anmeldung über dieDRK-Ser-
vicezentrale, Telefon 07631/
1805-0 wird gebeten.

Straußi-Fahrt
zur Rüttehof-Stube
KandernWollbach
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am Frei-
tag, 29.07.2016, zu einer
abendlichen Straußifahrt zur
Rüttehof-Stube in Kandern-
Wollbach ein.
Gelegen auf dem Rüttehof,

einem Hofgut im Herzen der
Natur, bietet die Rüttehof-Stu-
be eine regionale gutbürgerli-
che Küche.
Die Teilnehmer werden ab ca.
17.30 Uhrmit Kleinbussen des
DRKdirekt von zuHause abge-
holt.
Anmeldung über dieDRK-Ser-
vicezentrale: Telefon 07631/
1805-0.

Aktiv+Plus:
Ausflüge in bester
Begleitung DRK-Ausflug
„Mit der Seilbahn
auf den Belchen“
Region Müllheim. Die Ehren-
amtlichen der DRK-Senioren-
arbeit laden unter dem Motto
„Aktiv+Plus“ am Samstag,
06.08.2016, zu einem Ausflug
auf den Belchen ein. Nach
einer aussichtsreichen Fahrt
mit der Seilbahn gibt es auf
dem Belchen die Möglichkeit
etwas zu wandern und im Bel-
chenhaus einzukehren.
Das neue Ausflugsangebot
richtet sich an fittereSenioren.
Ausflug ist nur für Teilnehmer
geeignet, die gut zu Fuß sind.
Anmeldung über dieDRK-Ser-
vicezentrale: Telefon 07631/
1805-0.

Achtung!
Da das Gasthaus zum Salmen
seine Eröffnung auf den
23.07.2016 verschoben hat, fällt
der Julistammtisch aus.

Nächster Termin am zweiten
Mittwoch imAugust,10.08.2016,
wie immer um 20.00 Uhr.

Am Samstag, 23.07.2016, findet
um 19.00 Uhr am Trimm Dich
Pfad inNeuenburgamRheindas
Grillfest statt.
Am Freitag, 05.08.2016 treffen
sich die Wuhrlochfrösche zum
Stammtisch um 20.00 Uhr im
Hecht in Neuenburg amRhein.

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 20.07.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr Start Konfiunterricht
Donnerstag, 21.07.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
Freitag, 22.07.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff

(5.-7. Klasse)
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren
Samstag, 23.07.2016
18.30 Uhr Gottesdienst

in Zienken
(Pfarrerin Sabine Graf)

Sonntag, 24.07.2016
10.00 Uhr Gottesdienstmit Abend-

mahl und Aussendung
Freizeitmitarbeiter
(Pfarrer Armin Graf)

9.40 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus
(1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest (0-3 Jahre)

anschl. Kirchenkaffee und
Kuchenverkauf

Montag, 25.07.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
15.00 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag, 26.07.2016
8.30 Uhr Ökumenischer Schul-

gottesdienst der Rhein-
schule 3.-4. Klasse
Katholische
Liebfrauenkirche

9.30 Uhr Eltern-Kind-
Spielgruppe

Mittwoch, 27.07.2016
Schulgottesdienst KGN

In den Sommerferien finden
keine Gruppen (Spielgruppen,
PreTeens, Jugend...) statt.

BUGGINGEN/GRISSHEIM
Sonntag, 24.07.2016
9.00 Uhr Gottesdienst

in Grißheim
im Alemannensaal
(Präd.Joos)

KIRCHEN

Freizeitkapitäne gesucht
WennSiegemeinsammitderFa-
milie, IhrenFreunden,Nachbarn
oder Kollegen viel Spaß haben
und ein Abenteuer auf dem
Rhein erleben wollen, dann ha-
ben Sie bei der 5. Rheinregatta
am24.07.2016Gelegenheitdazu.
Der Verein Grißheim –aktiv- lädt
Sie zu einemBesuch auf dem al-
ten Vater Rhein ein. Nach dem
Start an den Rheinterrassen in
NeuenburgamRheingeht esmit
viel Hallo unter Begleitung der
Rettungsschwimmer der DLRG,
denWeidlingender vierStadteile
sowiedenKanusderFirmaWild-
sport Tours den Fluß hinab.
Teilnehmenkönnenalle, dieLust
haben, ein Boot unter ein Motto
zu stellen, es dementsprechend
dekorierenundeinegutgelaunte

Mannschaft anheuern. Unter
http://www.grissheim-aktiv.de/
Veranstaltungen finden Sie un-
ter Rheinregatta 2014 einige Im-
pressionen und Anregungen für
den „Schiffsbau“.
Nach einem grandiosen Emp-
fang an der Grißheimer Rampe
werden die Boote von der Jury
prämiert. Im Anschluss an die
Siegerehrung können sich die
Aktiven unters Volkmischen und
den Nachmittag auf dem Fest-
platz am Rhein genießen. Für
das leibliche Wohl sorgen die
Mitglieder von Grißheim –aktiv–
und des Musikvereins Grißheim
auf das Beste.
HabenSieFragen?RufenSie un-
ter 07634/3829 an. Am besten
melden Sie sich noch heute an
(info@grissheim-aktiv.de). Griß-
heim –aktiv– freut sich über eine
rege Teilnahme.

DRK

Heimat und
Dorfpflegeverein
Steinenstadt

Wuhrlochfrösche

EvangelischeKirche

Evangelische
Kirchengemeinde

RheinregattaSONSTIGE

www.neuenburg.de
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NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 23.07.2016
11.00 Uhr Neuenburg Tauffeier

von Jakob Erfurt
16.00 Uhr NeuenburgWortgottes-

dienst mit Feier der Gol-
denen Hochzeit von Ria
und Erwin Bornemann

17.45 Uhr Neuenburg
Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum
Sonntag (Pfarrer Maier)
– (für Martha Ruh)

Sonntag, 24.07.2016
9.30 Uhr Grißheim

Festgottesdienst zur
Kirchweih –mitgestaltet
vom Kirchenchor (Pfar-
rer Maier)

11.00 Uhr Neuenburg
Familiengottesdienst –
mitgestaltet von einer
Instrumentalgruppe
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer Schulz)

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 25.07.2016
10.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe in der
Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Dienstag, 26.07.2016
08.30 Uhr Neuenburg Ökumeni-

scheWort-Gottes-Feier
zum Schuljahres-
schlussderRheinschule
(Klassen 3 und 4)

18.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

Mittwoch, 27.07.2016
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob

– Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe in der
Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Donnerstag, 28.07.2016
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

semit Anbetung

bis 20.00 Uhr (in einem
besonderen Anliegen)

Freitag, 29.07.2016
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
8.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe in der
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz

Samstag, 30.07.2016
10.30 Uhr Grißheim

HeiligeMesse zumDank
(Gastpriester)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum
Sonntag (Pfarrer Eisler)
– (für Hildegard Karrer;
Konstantin Meider,
Lebende und Verstor-
bene der Familien Pfaff
und Beermann)

Sonntag, 31.07.2016
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer Kreutler)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige
Messe (Pfarrer Schulz)

17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Spiel- und Krabbelgruppe
im Gemeindehaus St. Bernhard
Ein Angebot der Katholischen
Kirchengemeinde Neuenburg.
Immermontags von 10.00 Uhr bis
11.30 Uhr im Gemeindehaus
St. Bernhard (neben der Katho-
lischenKirche) – imUntergeschoss.
Eingeladen sind Kinder von 0-3mit
ihren Eltern.
Das Team freut sich auf euch...
Habt ihr Fragen, dannmeldet euch
bei Corina Fellhauer, Tel. 07631/
937089 oder Yvonne Zacharias,
Tel. 07631/9318012

Sonntag/Sunday, 24.07.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr.13,NeuenburgamRhein

KatholischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch






